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Ursachen für fehlende Rechtschreibkompetenzen erkennen – Schul- und 
Unterrichtsentwicklung in der Primarstufe nachhaltig stärken

Zum Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - 
Drucksache 7/796

Werte Kolleginnen und Kollegen Abgeordnete, Herr Präsident, „Ursachen für die 
fehlenden Rechtschreibkompetenzen erkennen – Schul- und Unterrichtsentwicklung in der
Primarstufe nachhaltig stärken“: Mit unserem Antrag reagieren wir auf die Ereignisse der 
IQB-Bildungsstudie aus dem Jahr 2016. Das wird unter anderem notwendig, weil die 
Folgeerhebung coronabedingt vom letzten Frühjahr auf das nächste Jahr verschoben 
werden musste. Wir wollten aber zügig auf Ergebnisse/Ereignisse des Jahres 2016 
reagieren und entsprechende Maßnahmen ergreifen. Insbesondere in der aktuellen 
Corona-Maßnahme wird deutlich, warum und weshalb.

Der Antrag würdigt zunächst die hervorragende Arbeit der Pädagoginnen und Pädagogen 
der Primarstufe in Grund- und Gemeinschaftsschulen. Er beschreibt die Bedarfe für 
zusätzliche und eigene Studien zum Thema „Schriftspracherwerb in Thüringen“ und stellt 
die bisherige Arbeit des Ministeriums heraus. Zudem soll sich der Bildungsausschuss 
vertiefend mit dem Thema befassen und die Ergebnisse der bisherigen Maßnahmen durch
das TMBJS einschätzen und diskutieren. Darüber hinaus soll ein konkretes 
Erkenntnisinteresse für die bereits erwähnten zu erstellenden Studien formuliert werden. 
Handlungsempfehlungen zum Umgang mit den Ergebnissen sollen für den Bereich der 
Fachberatung und der Zulassung von Lehrmaterialien gegeben werden. Schließlich soll 
der Schriftspracherwerb als verbindliches Element der Lehrerbildung gestärkt und das 
Ministerium sowie seine nachgeordneten Behörden für die formulierten Aufgaben 
sachgerecht ausgestattet werden. Wir freuen uns auf die Debatte zu unseren 
Vorschlägen. Vielen Dank.

(Beifall BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)


